
 

 

 
 

 
e-bot7 wird als Landessieger Bayern im Unternehmenswettbewerb KfW Award 
Gründen 2020 ausgezeichnet 

Frankfurt am Main 25.11.2020. Seit 1998 zeichnet die KfW Bankengruppe jährlich ein junges 
Unternehmen aus jedem Bundesland mit dem KfW Award Gründen aus. In diesem Jahr fiel die 
Entscheidung zur Ausrichtung des Wettbewerbs nicht leicht, da auch die Gründer- und Start-up-Szene 
stark von den Auswirkungen der Corona-Pandemie betroffen ist.  
 
Dr. Ingrid Hengster, Vorstandsmitglied der KfW: „Mit dem Preis möchte die KfW sowohl die erfolgreichen 
Gründerinnen und Gründer auszeichnen als auch dazu beitragen, dass der Mut zur Selbstständigkeit 
öffentliche Anerkennung erhält. Besonders in diesem Jahr fungiert der Wettbewerb als Mutmacher und 
würdigt die enormen Leistungen junger Unternehmen.“  

Für das Land Bayern geht das Unternehmen e-bot7 aus München aus dem bundesweiten 
Unternehmenswettbewerb als Landessieger hervor und erhält 1.000 EUR als Preisgeld. 
 
ebot7 wurde 2016 von Fabian Beringer, Xaver Lehmann und Maximilian Gerer gegründet. Sie haben eine 
durch Künstliche Intelligenz gestützte Plattform zur Automatisierung der Kundenkommunikation 
entwickelt. Diese hilft Unternehmen hilft, die Effizienz im Kundenservice zu steigern. Durch einen 
multilingualen Algorithmus, einer KI-Hybridlösung sowie geringem Implementierungsaufwand gehört die 
Lösung zu den innovativsten Anwendungen weltweit. e-bot7 entwickelt und integriert zudem Künstliche 
Intelligenz und Deep Learning in bestehende CRM-Kundenservice-Systeme. So können Anfragen und 
Prozesse im Kundenservice automatisiert und effektiver gestaltet werden, indem eingehende Nachrichten 
analysiert werden und Kundendienstmitarbeiter mit Antwortvorschlägen unterstützt werden. Dies 
reduziert die durchschnittliche Bearbeitungszeit um rund 80%. Das Münchner Unternehmen beschäftigt 
80 Mitarbeiter und hat weitere Niederlassungen in London, Amsterdam und Paris. e-bot-7 arbeitet bereits 
mit renommierten internationalen Kunden zusammen, über die Hälfte von ihnen gehören zu den 
erfolgreichsten europäischen Großkonzernen und setzen auf die Lösung aus Bayern. 
 
Co-Gründer Xaver Lehmann: „Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung der KfW! Unsere preisgekrönte 
KI-Plattform zeigt, dass wir mit e-bot7 den Kundenservice revolutionieren können und auf dem besten 
Weg sind, Weltmarktführer im Bereich KI-basierter Chatbots zu werden.”  
 
Mehr über den Landessieger unter www.e-bot7.com  
Ein Foto des Unternehmens zum Download ist auf www.??? eingestellt. 
 
Bewertet wurden die über 500 Bewerbungen von einer Jury mit erfahrenen Vertreterinnen und Vertretern 
aus der KfW, Förderinstituten, Wirtschaft, Politik und Medien. Sie beurteilten die Geschäftsideen nach 
ihrem Innovationsgrad, ihrer Kreativität und der Übernahme gesellschaftlicher bzw. ökologischer 
Verantwortung. Teilnehmen konnten Unternehmen aller Branchen ab Gründungsjahr 2015. 
 
Leider kann eine festliche Preisverleihung in 2020 nicht stattfinden. Alle Landessieger haben aber die 
Möglichkeit, als „(Online)Publikumssieger“ ein zusätzliches Preisgeld von 5.000 EUR zu erhalten. Bis 
zum 14.12.2020 kann unter der folgenden Web-Adresse über den persönlichen Favoriten abgestimmt 
werden. www.fuer-gruender.de/kfw-award-gruenden-publikumspreis 
 
Über die KfW: 
Die KfW als größte deutsche Förderbank unterstützt ihre Kunden mit maßgeschneiderten 
Finanzierungsangeboten. Im Jahr 2018 hat die KfW ein Fördervolumen im In- und Ausland von 75,5 Mrd. 
EUR zur Verfügung gestellt. Im Geschäftsfeld Mittelstandsbank betrug das Fördervolumen 17,2 Mrd. 
EUR. Im Jahr 2018 hat die KfW rund 39.000 Gründer und Mittelständler in Deutschland gefördert. 
 
Pressekontakt:  
KfW Award Gründen , c/o Peperoni Werbe- und PR-Agentur GmbH, Friedrichstraße 23A, 10969 Berlin 
Carmen Vallero, Telefon: 030 25 77 17-91, Mail: kfw_award@peperonihaus.de  
 


